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Editorial
Herzlich Willkommen, liebe Handballfreunde 
und Fans der TSG, zum letzten Heimspieltag 
unserer Männermannschaften in der Saison 
2022/2023.

Der heutige letzte Spieltag ist einfach auf 
den Punkt gebracht: 

Unsere Erste darf nicht verlieren, damit wir 
nach dem Spiel ab 20:30 Uhr die Meister-
schaft in der Landesliga Mitte und einen 
erfolgreichen Saisonabschluss all unserer 
Männermannschaften feiern können!

Deshalb gilt unsere volle Konzentration dem 
heutigen Heimspiel gegen die HSG Wetten-
berg. Die Mannschaft aus dem Bezirk Gie-
ßen, die mit uns zusammen nach der letzten 
Saison die Oberliga verlassen musste, kann 
aber in der Eichendorffhalle frei aufspielen, 
weil die Saison für sie gelaufen ist. Zumal die 
Jungs um den Ex-Münsterer Patrick Piesch 
am vergangenen Samstag erst die zwei-
te Niederlage in der Rückrunde hinnehmen 
mussten!
Unseren Jungs war vor allem im letzten 
Heimspiel gegen Holzheim der Druck des 
Gewinnen Müssens anzumerken. Den gilt es 
heute von Anfang an abzulegen und alles in 
die Waagschale zu werfen, um dieses eine 
Spiel noch erfolgreich zu bestreiten.

Dafür brauchen unsere Jungs die volle Un-
terstützung der Halle. Wir alle müssen wie 
eine Wand hinter unserem Team stehen, da-
mit wir anschließend feiern können.

Davon ist auch unserer Zweite abhängig, die 
seit letztem Samstag als Vize-Bezirksmeis-
ter feststeht. Mit einem Aufstieg der Ersten 
dürfte unsere Zweite die Relegationsspiele 
zur Landesliga Mitte gegen die TG Friedberg 
bestreiten, die am 18.05. (Vatertag) in Fried-
berg und am Samstag, dem 20.05.2023 in 
Münster stattfinden würden.

Doch zunächst kommt es heute im Vorspiel 
zur Ersten zum Showdown der beiden mit 
Abstand besten Mannschaften der BOL. 
Denn unsere Jungs treffen auf den bereits 
feststehenden Meister, die TSG Oberursel. 
Mit einem Sieg würde unser Team nicht nur 
Revanche für die Hinrundenniederlage neh-
men, sondern auch zur besten Rückrunden-
mannschaft avancieren und Selbstvertrauen 
für die möglichen Aufstiegsspiele sammeln.
Auch unsere Dritte kann sich seit dem letz-
ten Wochenende nicht mehr verschlechtern, 
aber auch nicht mehr verbessern! Die Jungs 
des Trainergespanns Stephane Monthuley 
und Thomas Brühl belegen als Aufsteiger 
den dritten Platz in der Bezirksklasse A, di-
rekt hinter den beiden Aufstiegsplätzen. Das 
verdient unser aller Respekt! Heute gilt es, 

mit einem Sieg gegen die TSG Oberursel 
2 die Saison erfolgreich abzuschließen. Da 
alle Mannschaften an diesem Wochenende 
Heimspiele haben und wir nach der Ersten 
den Saisonschluss feiern wollen, findet das 
Spiel als Vorspiel vor der Zweiten um 14:30 
Uhr statt.

Vor dieser Uhrzeit war eine weitere Termi-
nierung eines weiteren Männerspiels nicht 
möglich. Deshalb muss unsere Vierte am 
Sonntag ran. Sie trifft als feststehender Ta-
bellenvierter (auch das als Aufsteiger) in der 
Bezirksliga C auf die MSG Schwarzbach 2, 
die noch um einen Aufstiegsplatz kämpft. 
Also ist hier nochmal Brisanz im Spiel. Mit 
diesem Spiel werden einige alt gediente und 
verdiente Spieler ihre Karriere beenden. Al-
lein deshalb lohnt auch am Sonntag ein Be-
such des Spiels der Vierten!

Platz 1, 2, 3 und 4, analog der Rangfolge 
unserer Männermannschaften im Verein, ist 
eine wahrlich großartige sportliche Bilanz, 
die auch am Ende des heutigen Spieltages 
Bestand haben sollte!

Unsere Jugendmannschaften haben am 
letzten Wochenende bereits wieder mit Ih-
ren Qualifikationsspielen begonnen. Dabei 
haben mit der männlichen B1 und der weib-
lichen C1 bereits 2 von 3 Mannschaften die 
nächste Runde erreicht und gute Chancen, 
in die Oberliga aufzusteigen!

Am Sonntag, den 21.05.2023, findet die 
letzte Runde der Qualifikation unserer 
männlichen A-Jugend für die Bundesliga auf 
Hessenebene statt. Diesen Termin können 
Sie sich schon mal vormerken, ebenfalls den 
09.-11. Juni, wenn im Schwimmbad unser 
alljährlicher Karacho Beach Cup im Beach-
handball ausgetragen wird.

Die neue Saison startet dann am Wochen-
ende 09./10. September, dem Kerbwochen-
ende! Dann werden wir auch ein weiteres 
sportliches Angebot bieten können! Denn wir 
haben wieder eine Damenmannschaft zum 
Spielbetrieb im Bezirk Wiesbaden/Frankfurt 
angemeldet!

Aber jetzt gilt unsere volle Konzentration 
dem Anfeuern unserer Ersten, damit sie den 
letzten Schritt erfolgreich absolviert.

Wir wünschen uns allen heute Abend ein 
feucht fröhliches Saisonabschlussfest und 
Ihnen eine schöne erholsame Sommerzeit.

Bleiben Sie uns treu!

Der Vorstand der Abteilung Handball

Heute gilt es nicht zu verlieren!!!!
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Hallo, liebe Freundinnen und Freun-
de des Handballsports und der TSG 
Münster! Endlich ist es so weit. Letzter 
Spieltag. IT`S THE FINAL COUNT-
DOWN. 

Meistens starten wir diesen Text mit 
einem kurzen Rückblick auf das letz-
te Wochenende, ich würde aber ger-
ne noch weiter zurückblicken. Vor 
mehr als fünf Jahren kam ich zur 
TSG. Hier habe ich mein Zuhause ge-
funden, meine zukünftige Frau und 
meine Freunde. In dieser ganzen Zeit 
träumte ich vom Erfolg mit meiner 
Mannschaft. Jedes Jahr wieder gab es 
viele Schwierigkeiten, und wir muss-
ten viele Rückschläge wegstecken 
und waren oft selbst Schuld daran. 
Wie so oft im Leben und genauso im 
Sport: Es muss immer weiter gehen.
Bis auf eine Saison, in der ich die Tie-
fe eines Pools unterschätzt hatte, bin 
ich Teil der 1. Mannschaft, und nach 
dem unglücklichen Abstieg letzte Sai-
son kehrte ich nach meiner schweren 
Verletzung zurück ins Team, motivier-
ter als je zuvor. Vom ersten Training 
an hatten wir nur das eine Ziel: Den 
direkten Wiederaufstieg. Mit unserem 
sehr motivierten und jungen Trainer 
Daniel Wernig haben wir eine Person, 
die sich sehr viel um die Mannschaft 
kümmert. Einen Menschen, der sich 
jeden Tag und in jeder freien Sekunde 
Gedanken darüber macht, wie er uns 
besser machen, junge Spieler in ihrer 
Entwicklung fördern und uns bestens 
auf den nächsten Gegner vorbereiten 
kann. Das passt einfach. 

In Laufe der ganzen Saison haben wir 
in fast jedem Spiel eine starke Leis-
tung gezeigt, uns aber nie zufrieden-
gegeben. Denn alle wollten immer 
noch mehr, in jeglicher Hinsicht. Je-
der aus der Mannschaft hat seine Rol-
le, die er gut angenommen hat. Sehr 
stolz bin auch vor allem auf meinen 
jungen Torwartkollegen Sven Müller. 
Trotz des großen Altersunterschieds 
(er ist erst 21!) haben wir uns in je-
dem Spiel super unterstützt, und die 
Mannschaft konnte sich immer auf 
uns verlassen. 

Alles, was wir bisher gemacht haben, 
vom ersten Training am 28. Juli 2022 
bis in diese Woche (ca. 120 Trainings-
einheiten), legen wir heute in die 60 

It`s the Final Countdown 

Minuten gegen die HSG Wettenberg. 
Die letzten und wichtigsten 60 Mi-
nuten der Saison - mit einem Heim-
sieg krönen wir uns zum Meister und 
müssen uns das Lied „Nie mehr Ober-
liga“ hoffentlich nicht mehr anhören. 
Ein ganz wichtiger Teil unserer Er-
folge seid auch ihr, liebe TSG Fans. 
Viele Vereine träumen von einer 
Unterstützung, wie wir sie bei unse-
ren Heimspielen haben. Heute brau-
chen wir euch noch mehr als sonst! 
Seid laut, macht Stimmung und pusht 
uns zum Sieg! 

Wir sind bereit und werden alles ge-
ben, um heute zu gewinnen und mit 
Euch - liebe TSG Fans - zusammen 
die Meisterschaft und den Aufstieg zu 
feiern! 

Auf geht’s, Münster, kämpfen und sie-
gen! 

Euer Dino #90 

P.S.
Im Namen der Mannschaft möchte ich 
mich gerne beim gesamten Vorstand 
der TSG und der Abteilung Handball, 
bei allen Sponsoren und bei euch Fans 
für die Unterstützung in dieser Saison 
bedanken. DANKE!
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Nr.	 Name	 Alter	 Pos	 Tore	 7m	 2Min

2	 Jan-Niklas Müller	 21 	 RR	 _______	 ____	   ____
3	 Dominik Winzer Manso	 18	 LA	 _______	 ____	   ____
4	 Klaudio Hranjec	 25	 RL	 _______	 ____	   ____
5	 Moritz Klapdohr	 27	 RM	 _______	 ____	   ____
7	 Jonas Höllebrand	 24	 RL	 _______	 ____	   ____
9	 Bastian Schwarz	 26	 RR	 _______	 ____	   ____
11	 Simeon Jökel	 18	 Kreis	 _______	 ____	   ____
12	 Gustav Hein	 17	 TW	 _______	 ____	   ____
17	 Rafael Lodders	 19	 RL	 _______	 ____	   ____
19	 Felix Ikenmeyer	 26	 LA	 _______	 ____	   ____
20	 Mario Gonzalez-Borja	 23	 RL	 _______	 ____	   ____
21	 Sebastian Jacobi	 31	 LA	 _______	 ____	   ____
22	 Tim Klotz	 21	 Kreis	 _______	 ____	   ____
24	 Julian Schuster	 33	 RR	 _______	 ____	   ____
29	 Tom Gerntke	 20	 RA	 _______	 ____	   ____
32	 Sven Müller	 21	 TW	 _______	 ____	   ____
42	 Patrick Weber	 30	 RL	 _______	 ____	   ____
44	 Jan Fegert	 22	 RA	 _______	 ____	   ____
60	 Björn Heller	 20	 Kreis	 _______	 ____	   ____
90	 Dino Spiranec	 32	 TW	 _______	 ____	   ____

Trainer		  Daniel Wernig

Co-Trainer/ MA-Verantw.		  Sebastian Frieman
Physiotherapeutin		  Antonia Noll
Physiotherapeutin		  Ina Kircher
Mannschaftsarzt		  Dr. Oliver Seibert

TS
G

 M
ünster

H
S
G

 W
ettenberg

Nr.	 Name	 Alter	 Pos	 Tore	 7m	 2Min

1	 Simon Bogner			   _______	 ____	   ____
1	 Yannik Dellner			   _______	 ____	   ____
2	 Johannes Schwarz			   _______	 ____	   ____
4	 Tim Anhäuser			   _______	 ____	   ____
7	 Torben Werner			   _______	 ____	   ____
12	 Joshua Vincent Laudt			   _______	 ____	   ____
15	 Tom Warnke			   _______	 ____	   ____
17	 Luca Weber			   _______	 ____	   ____
21	 Tristan Schnepp			   _______	 ____	   ____
22	 Jonas Gabriel Schmidt			  _______	 ____	   ____
23	 Moritz Schmeel			   _______	 ____	   ____
24	 Philippe Oyono Essem			   _______	 ____	   ____
34	 Patrick Piesch			   _______	 ____	   ____
41	 Florian Weidner			   _______	 ____	   ____
54	 Finn Stoppel			   _______	 ____	   ____
92	 Aron Jakob Weise			   _______	 ____	   ____
95	 Lennart Lauber			   _______	 ____	   ____
98	 Michel Wingefeld			   _______	 ____	   ____

Trainer:	 Thomas Schäfer

Co-Trainer:	 Julius Thrun	
Betreuerin:	 Kirsten	 Dellner
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Es ist soweit! Der große Entschei-
dungstag! Unsere Erste kann heute, 
im letzten Spiel der Saison die di-
rekte Rückkehr in die Oberliga klar-
machen. Wir haben es selbst in der 
Hand.

Eine letzte Hürde gilt es hierfür zu 
nehmen. Die HSG Wettenberg. Die 
Spielgemeinschaft bestehend aus 
Vereinen aller drei Wettenberger 
Ortsteile war, wie die TSG, erst im 
vergangenen Jahr aus der Oberliga 
abgestiegen, schaffte es aber nicht, 
sich im Aufstiegsrennen nachhaltig 
zu etablieren.

Dabei war der Saisonstart zunächst 
vielversprechend. Man ging unge-
schlagen durch die ersten fünf Spie-
le und konnte sogar die HSG VfR/
Eintracht Wiesbaden mit 28:19 aus 
der eigenen Halle fegen.

In den folgenden Spielen tat man 
sich dann allerdings zunehmend 
schwerer. Nach Niederlagen gegen 
Lumdatal und die HSG Hochheim/
Wicker schien die anfängliche Sou-
veränität ein wenig verloren zu ge-
hen. Man erfüllte zwar seine Pflicht-
aufgaben, gegen stärkere Gegner 
wie den TuS Holzheim oder unsere 
Erste ging man allerdings leer aus.
In einer so umkämpften Liga, wie 
die Landesliga Mitte es in diesem 
Jahr nun einmal ist, sind vier Nie-
derlagen alleine in der Hinrunde für 
eine Mannschaft wie die HSG Wet-
tenberg einfach zu viel. Dass das 

Heute zu Gast: HSG Wettenberg

Team von Trainer Thomas Schäfer 
zu durchaus mehr fähig ist, zeigte 
die über weite Strecken sehr star-
ke Rückrunde. Mit lediglich zwei 
Niederlagen und einem mehr als 
ärgerlichem Unentschieden bei der 
HSG EppLa kann man selbst bei ei-
ner Niederlage im letzten Spiel eine 
Verbesserung zur Hinrunde verbu-
chen.

Bemerkenswert: Bisher konnte die 
HSG Wettenberg sich für alle ihre 
Hinrunden-Niederlagen im Rück-
spiel revanchieren. Ob dies ihnen 
auch heute bei unserer Ersten ge-
lingen wird und sie uns so die Auf-
stiegsfeier vermiesen können, bleibt 
abzuwarten. Motiviert sollten sie 
definitiv sein. 

Wir freuen uns auf ein spannendes 
Spiel! 

Auf geht’s, Münster, kämpfen und 
siegen!
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D
ie Lage der Liga

- Letzter Spieltag -

Nur eine Aufgabe: 
Heimspiel gewinnen – Meister werden!

… Alles andere ist heute egal …
… voller Fokus auf die Eichendorfhölle …

Eure Erste

Die Lage der Liga
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Ein Monat ist nun vergangen nach der 
Schmach von Niederhofheim, dem Wa-
terloo in Liederbach. Glücklicherweise 
hatten die jungen Wilden um Lars „na-
türlich blond“ Zelser und Niki „Donau-
schingge“ Herr drei Wochen Zeit, um sich 
auf die abschließenden drei entscheiden-
den Spiele vorzubereiten. Davon müssen 
nach bester Eishockeymanier 2 von 3 
Spielen gewonnen werden, um sich für 
eine mögliche Relegation zu qualifizieren. 
Nachdem man sich zum Osterfest noch 
38 teils äußerst faule Eier vom Lokalriva-
len Nidderhofm ins Nest legen ließ, hieß 
es für die Mannen um Trainer Christian 
„BOL-Lover“ Albat, den Fokus auf die ei-
gene Abwehrarbeit zu legen.
Im ersten Spiel ging es gegen die viert-
platzierten Opelstädter aus Trunkhome. 
Bereits zu Beginn wurde deutlich, was sich 
die TSG um Rückkehrer und Kapitän Fa-
bian „Pärchenurlauber“ Frank vorgenom-
men hatten. Die deutlich konzentriertere 
Abwehrarbeit resultierte in zahlreichen 
Gegenstößen. Im Positionsangriff zeigten 
die Jungs um Alex „Ich bin Single“ Mol-
zahn und Rafael „Wurfkuh“ Lodders ein 
flüssiges Angriffsspiel auf dem Parkett. 
Lohn war ein 48:26 Kantersieg gegen 
dezimierte Trunkhomer. Das unrühmliche 
Highlight der Partie setzte der spielin-
telligente Linksaußen Ben „Butterbirne“ 
Ladwig. In bester Laurits-Liebeck-Manier 
eiferte der Wahlmünsterer seinem smar-
ten Teamkollegen nach. Wochen nach 
dem legendären Eierwurf Incident von 
LL5, setzte BEN10 noch einen drauf und 
schoss dem gegnerischen Goalie beim 
Stand von 48:26 in letzter Sekunde den 
Ball mit 100 km/h voll ins Face. Smartes 
Play. Deutlich mehr Szenenapplaus ern-
tete sein Lieblingsmitspieler Nico „Rülps-
schreier“ Schreiber, der im Stile eines 
Grundschulkindes erst in der eigenen 
Hälfte kniend circa zwei, drei Wochen 
brauchte, sich die Schuhe zu schnüren. 
Nach erfolgreicher Schuhschnüraktion 
„sprintete“ der sympathische Schluck-
specht, begleitet vom tosenden Ap-
plaus der zahlreichen TSG-Anhänger, in 
den bereits seit 30 Sekunden laufenden 
TSG-Angriff, um unnötigerweise mit dem 
ersten Ballkontakt den Abschluss zu su-
chen. Mit einer ähnlichen Trägheit wie 
beim vorherigen 10-Meter Sprint, tru-
delte der Ball am Tor vorbei gegen den 
Notausgang. Andächtig bedachten seine 
zu ihm aufschauenden Mitspieler dieses 
Schmankerl mit mähenden Ziegenrufen.

Am vergangenen letzten April- bzw. ers-
ten Maiwochenende wollten Joshua „ich 
bin viel undynamischer als ich ausse-
he“ Löw und Julien „ich fahr immer noch 
Fahrrad“ Sorhagen den ersten Matchball 

zur Relegation nutzen und den zweiten 
Platz eintüten. Ein unangenehmeres 
Pflaster für diese Aufgabe als auswärts 
in Bois à la maison stellt eigentlich nur 
ein Auswärtsspiel in Black River da. Auf 
kaum ein anderes Team trifft die aus der 
amerikanischen Basketballliga NBA be-
kannte Weisheit: „Role Player Play better 
at home“ so sehr zu, wie auf Woodhome. 
Ein ähnlich hübsch anzusehendes Spek-
takel wie in der Vorwoche war im Vorfeld 
nicht zu erwarten, viel mehr galt es, den 
Kampf anzunehmen. Und genau so kam 
es. Nach verschlafenem Start konnte 
sich die TSG einen Drei-Tore-Vorsprung 
herausspielen, den man bis in die Pau-
se rettete. Die Beachstars Stefan „mein 
Kopf friert“ Mollath und Pink Panther 
Zelseszels jr. hatten leider ihre Stempel-
kissen im Sand verloren und konnten so 
dem Spiel nicht wie gewohnt ihren Stem-
pel aufdrücken. Dafür sprangen die TSG 
Kreisläufer, dieses Mal bestehend aus 
FF7, Albert „fleischfressende Pflanze“ 
Kausch und Sören „running mouth gu-
ard“ Kilp, in die Bresche und erzielten ein 
Drittel der TSG Tore. Was lernen wir da-
raus? Für`s nächste Jahr sollten wir auf 
jeden Fall noch 2-3 Kreisläufer mehr ein-
planen. Fünf dieser Prachtkerle sind ein-
fach zu wenig im Training. Ebenfalls be-
flügelt trat Rafi Loddi auf, der nach zähen 
Verhandlungen mit seiner Mutti an deren 
Ehrentag lediglich fürs Spiel von seinem 
Hausarrest befreit wurde. Danke Mama 
Lodders!

Auch wenn im letzten Spiel der berühmte 
Drops schon gelutscht ist, birgt das Duell 
der zwei besten Teams der BOL natürlich 
so seine Highlights. 

! SPOILER ALERT ! Weiterlesen auf eige-
ne Gefahr!

Es wird in Münsterer Kreisen gemunkelt, 
dass Nacktschnecke Smoky Hüttl sein 
Comeback geben könnte. Der sympathi-
sche XL-Körper arbeitete in seiner Ver-
letzungspause fleißig daran, bereits die 
dritte Kleidergröße innerhalb einer Sai-
son auszuprobieren. Wir warten weiter-
hin auf den Jojo Effekt. Komplettiert wer-
den könnte die Flügelzange von seinem 
kongenialen Alkohol- und Tabakpartner 
Ben Laden. Sollte der Erfolgskeeper von 
Team alt, Lauritsius Liebeckovic, eben-
falls Platz in seinem Terminkalender fin-
den, dürfte die magische Triangel perfekt 
sein.

Es grüßt,

Die Zwote

Hausaufgaben gemacht – Let´s Go Relegation
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Die Saison neigt sich immer weiter ih-
rem Ende zu. Die schönste Mannschaft 
Münsters, die Aufstiegshelden der 
letzten Saison, die Avengers aus dem 
Vordertaunus haben sich damit abge-
funden, dass die Romantik der letzten 
Saison ein bittersüßes Ende finden 
muss. In ihrem ersten Jahr in der Be-
zirksliga A wird ihnen der Durchmarsch 
in die Bezirksoberliga verwehrt bleiben 
(ganz unabhängig von den Leistungen 
von Münster 1A und Münster 1B). Zu 
viele Punkte hatte man seit Beginn der 
Rückrunde verschenkt und dennoch 
kann man mit dem 3. Tabellenplatz, 
sollte man diesen bis zum Ende halten 
können, mehr als zufrieden sein.

Fest entschlossen, diesen Platz zu be-
halten und die positive Stimmung mit 
in die nächste Saison zu nehmen, emp-
fing das Team von Trainerteam Brühl-
Monthuley zunächst vor knapp zwei 
Wochen die TuS Dotzheim II in der 
Eichendorffhalle. Nach einem knap-
pen und sehr hitzigen Hinspiel hatte 
man sich fest vorgenommen, diesmal 
nichts anbrennen zu lassen und konn-
te das so auch sichtbar auf der Platte 
umsetzen. Der inzwischen eingespielte 
Innenblock bestehend aus Laurits Lie-
beck und Michael Kilp ließ hinten wenig 
anbrennen, und vorne profitierten vor 
allem die beiden Außen Daniel Reck-
nagel und Aron Wolfrat von dem ho-
hen Tempospiel, welches mit der Ver-
stärkung durch Verletzungsrückkehrer 
Tobi Bröscher in den letzten Wochen 
noch einmal forciert werden konnte. 
Ganz zur Freue von Tempo-Prediger 
Monthuley. Zur Halbzeit führte die 
TSG so bereits mit 20:13. Zu Beginn 
der zweiten Halbzeit baute die Dritte 
die Führung zunächst auf 25:15 aus, 
um dann den Fuß ein wenig vom Gas 
zu nehmen. Knapp wurde es, zumin-
dest ergebnistechnisch, nicht mehr, 
und am Ende fuhr man mit 34:27 ei-
nen soliden und mehr als verdienten 
Heimsieg ein.

Zur großen Generalprobe vor dem 
Saisonabschluss vor heimischem Pu-
blikum musste die Dritte dann noch 
einmal nach Wiesbaden. Die HSG BIK 
Wiesbaden stellte sich, gerade auf-
grund ihrer guten Offensive, schon für 
viele Teams der oberen Tabellenhälf-
te als unangenehmer Gegner heraus. 
Dass man gegen sie also Probleme 

bekommt, wenn man keine Abwehr 
spielt, sollte jedem klar sein. Das 
schien der Dritten nur egal zu sein. 
Ganz nach dem Motto „Es ist egal, wie 
viele Tore wir kassieren, solange wir 
mehr werfen“ ließ man den Gegner ein 
ums andere mal passieren und fokus-
sierte sich lieber darauf, vorne ein paar 
Tore mehr zu machen. Ein bescheuer-
ter Plan, mit dem man am Ende des 
Tages doch irgendwie erfolgreich war. 
Über 40 Minuten hinweg lieferte man 
sich einen offenen Schlagabtausch mit 
den Wiesbadenern, ohne dass sich 
eine der beiden Mannschaften ernst-
haft absetzen konnte. Erst Mitte der 
zweiten Hälfte drehte die Dritte dann 
endlich auf und konnte sich durch eine 
starke Leistung von „Oldie“ (bitte hau 
mich nicht) Michael Kilp und Youngs-
ter Jacob Eid endlich auf fünf Tore ab-
setzen. Diese Führung ließen sich die 
Jungs dann doch nicht mehr nehmen 
und siegten am Ende auch hier alles in 
allem verdient mit 40:36.

„Abwehr ohje! Angriff olé!“. Eine Leis-
tung die vielleicht nicht ganz den ei-
genen Ansprüchen entspricht, für den 
großen Saisonabschluss am kommen-
den Samstag aber Hoffnung auf ein 
erneutes Spektakel macht. Schon um 
14:30 Uhr leitet unsere Dritte den gro-
ßen Entscheidungstag mit ihrem Spiel 
gegen die TSG Oberursel II ein, bevor 
dann um 16:30 Uhr die großen Brü-
der noch einmal ran dürfen (die Zwote 
empfängt die TSG Oberursel) und um 
19:00 dann die große Entscheidung im 
Titelkampf der Landesliga Mitte fällt.
Ein Event für die ganze Familie! Ver-
passt es nicht!

Wir freuen uns auf eure Unterstüt-
zung!

Eure Dritte

Die Dritte dreht ihre Ehrenrunde!
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Samstag, 06.05.2023									       
 A 	 10:00	 mD1	 TuS Holzheim  -  TSG Münster				    BOL
 A 	 11:00	 mD1	 TV Petterweil  -  TSG Münster				    BOL
 A 	 12:30	 mD1	 TSG Münster  -  Eintr. Frankfurt				    BOL
 A 	 13:30	 mD1	 TSG Münster  -  mJSG Schwalb./Niederhö.			  BOL
 H 	 14:30	 III	 TSG Münster III  -  TSG Oberursel II			   BZL
 H 	 16:30	 II	 TSG Münster II  -  TSG Oberursel				    BOL
 A 	 17:35	 mB2	 TSG Münster II  -  SG Wehrh./Obernh.			   BOL
 A 	 18:45	 mB2	 TG Sachsenhausen  -  TSG Münster II			   BOL
 H 	 19:00	 I	 TSG Münster  -  HSG Wettenberg				    LL

Sonntag, 07.05.2023										       
 H 	 10:00	 mA2	 HSG Breckenh./Wallau/Massenh.  -  TSG Münster II	 OL
 H 	 10:30	 mC2	 PSV GW Wiesbaden  -  TSG Münster II			   BOL
 H 	 12:15	 mC2	 TSG Münster II  -  Eintr. Frankfurt				    BOL
 H 	 13:00	 mA2	 TSG Münster II  -  TSG Oberursel				    OL
 H 	 14:05	 mC2	 TSG Münster II  -  HSG Breckenh./Wallau/Massenh.	 BOL
 H 	 15:50	 mC2	 TV Petterweil  -  TSG Münster II				    BOL
 H 	 18:00	 IV	 TSG Münster IV  -  MSG Schwarzbach II			   BZL

Samstag, 13.05.2023									       
 A 	 10:40	 wE1	 TSG Münster  -  HSG VfR/Eintracht Wiesbaden		  FS
 H 	 11:00	 wC2	 TSG Münster II  -  TuS Nordenstadt				   BOL
 A 	 11:20	 wE1	 TG Rüdesheim  -  TSG Münster				    FS
 A 	 12:00	 wE1	 TSG Münster  -  wJSG Eltville/Grün-Weiß Wiesb.		  FS
 A 	 12:40	 wE1	 HSG MainHandball  -  TSG Münster				   FS
 H 	 12:55	 wC2	 JSG Gonzenh./Ober-Eschb.  -  TSG Münster II		  BOL
 H 	 14:15	 wC2	 TSG Münster II  -  HSG Main-Nidda				   BOL
 A 	 15:35	 wE2	 TSG Münster II  -  HSG Obere Aar				    FS
 H 	 16:00	 wC1	 TSG Münster  -  Platz 1 Gruppe 3				    OL
 A 	 16:00	 mB2	 JSG Gonzenh./Ober-Eschb.  -  TSG Münster II		  BOL
 A 	 16:15	 wE2	 TV Idstein  -  TSG Münster II				    FS
 A 	 17:00	 wE2	 HSG EppLa  -  TSG Münster II				    FS
 A 	 17:45	 mB2	 TSG Münster II  -  aus Oberligaqualifikation		  BOL
 A 	 18:00	 wE2	 TSG Münster II  -  TuS Kriftel				    FS

Sonntag, 14.05.2023										       
 H 	 10:00	 mD2	 TSG Münster II  -  Eintr. Frankfurt II			   BZL
 A 	 10:50	 mE1	 TSG Münster  -  Eintr. Frankfurt II				    FS
 H 	 11:25	 mD2	 HSG Eschh./Steeden  -  TSG Münster II			   BZL
 A 	 11:30	 mE1	 JSGmE MT-Ost  -  TSG Münster				    FS
 A 	 12:20	 mE1	 mJSG Schwalb./Niederhö.  -  TSG Münster			  FS
 A 	 12:25	 mD2	 TSG Münster II  -  aus BOL Qualifikation Team 1		  BZL
 A 	 12:30	 wD	 TSG Münster  -  SG Wehrh./Obernh.			   BOL
 A 	 12:35	 wB2	 TSG Münster II  -  aus Oberliga Qualifikation		  BOL
 A 	 13:00	 mE1	 TSG Münster  -  JSG Gonzenh./Ober-Eschb.		  FS
 A 	 13:20	 wB2	 HSG BIK Wiesbaden  -  TSG Münster II			   BOL
 A 	 13:30	 wD	 TSG Münster  -  HSG Breckenh./Wallau/Massenh.		 BOL
 A 	 14:30	 wD	 TSG Eddersheim  -  TSG Münster				    BOL
 A 	 15:15	 wB2	 SV Seulberg  -  TSG Münster II				    BOL
 A 	 15:30	 wD	 TG Kastel  -  TSG Münster					     BOL

BL
Bundesliga
OL
Oberliga Hessen
HL
Hessenliga
LL
Landesliga
BOL
Bezirksoberliga
BZL
Bezirksliga
BZP
Bezirkspokal
SR
Spielerunde
T, TU, TR
Turnier
FS
Fortgeschrittene
TEST
Testspiel
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Herren 1                     Landesliga - Mitte
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 TSG Münster 	 25 	 22 	 0 	 3 	 794:595	44:6
2 	 HSG VfR/Eintr. Wiesbaden 	 25 	 20 	 2 	 3 	 707:611	42:8
3 	 HSG Lumdatal 	 25 	 20 	 1 	 4 	 780:648	41:9
4 	 HSG Wettenberg 	 25 	 18 	 1 	 6 	 753:662	37:13
5 	 HSG Hochh./Wicker 	 25 	 14 	 0 	 11 	 792:727	28:22
6 	 HSG Dutenh./Münchh. III 	 25 	 10 	 3 	 12 	 665:706	23:27
7 	 HSG Dilltal 	 25 	 11 	 1 	 13 	 675:719	23:27
8 	 TuS Holzheim 	 25 	 10 	 1 	 14 	 714:736	21:29
9 	 TG Kastel 	 25 	 9 	 2 	 14 	 644:747	20:30
10 	HSG EppLa 	 25 	 7 	 2 	 16 	 657:712	16:34
11 	TSF Heuchelheim 	 25 	 6 	 3 	 16 	 658:733	15:35
12 	HSG Goldstein/Schwanh. 	 25 	 6 	 2 	 17 	 700:753	14:36
13 	TSV Griedel 	 25 	 7 	 0 	 18 	 718:793	14:36
14 	TV Idstein 	 25 	 6 	 0 	 19 	 591:706	12:38

Herren 2                        Bezirksoberliga
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 TSG Oberursel 	 25 	 23 	 1 	 1 	 756:552	47:3
2 	 TSG Münster II 	 25 	 21 	 0 	 4 	 921:692	42:8
3 	 TG Schierstein 	 25 	 17 	 5 	 3 	 756:685	39:11
4 	 TG Rüsselsheim 	 25 	 16 	 2 	 7 	 702:665	34:16
5 	 HSG Neuenh./Altenh. 	 25 	 12 	 3 	 10 	 788:772	27:23
6 	 HSG Breckenh./W./M. II 	 25 	 13 	 1 	 11 	 740:728	27:23
7 	 TSG Eddersheim 	 25 	 10 	 5 	 10 	 786:794	25:25
8 	 MSG Schwarzbach 	 25 	 11 	 0 	 14 	 843:821	22:28
9 	 ESG Niederhofheim/Sulzb. 	25 	 10 	 2 	 13 	 772:780	22:28
10 	TG Eltville 	 25 	 10 	 2 	 13 	 723:749	22:28
11 	TuS Holzheim II 	 25 	 8 	 6 	 11 	 698:745	22:28
12 	MSG Eschbach 	 25 	 3 	 2 	 20 	 707:851	8:42
13 	HSG EppLa II 	 25 	 3 	 1 	 21 	 597:748	7:43
14 	HSG Sindlingen/Zeilsh. 	 25 	 2 	 2 	 21 	 600:807	6:44

Herren 3                            Bezirksliga A
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 SG Wehrh./Obernh. 	 24 	 21 	 1 	 2 	 759:587	43:5
2 	 TV Petterweil II 	 23 	 18 	 3 	 2 	 712:593	39:7
3 	 TSG Münster III 	 23 	 14 	 3 	 6 	 760:642	31:15
4 	 HSG MainHandball 	 23 	 12 	 2 	 9 	 708:647	26:20
5 	 HSG Eschh./Steeden 	 23 	 11 	 1 	 11 	 734:719	23:23
6 	 Eintr. Frankfurt 	 23 	 11 	 0 	 12 	 679:633	22:24
7 	 TuS Dotzheim II 	 23 	 11 	 0 	 12 	 589:564	22:24
8 	 HSG BIK Wiesbaden 	 23 	 10 	 1 	 12 	 725:708	21:25
9 	 FTG Frankfurt 	 23 	 10 	 0 	 13 	 601:629	20:26
10 	TSG Eddersheim II 	 23 	 9 	 2 	 12 	 707:760	20:26
11 	TSG Oberursel II 	 23 	 8 	 1 	 14 	 672:721	17:29
12 	HSG Goldstein/Schwanh. II 	23 	 8 	 0 	 15 	 625:715	16:30
13 	ESG Niederhofh./Sulzb. II 	 23 	 0 	 0 	 23 	 450:803	0:46

14 	HSG Steinb./Kronb./Glash.	 zurückgezogen am 19.01.2023 

A-Jugend	 DHB Jugendbundesliga
			  Handball Pokalrunde 2
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1	 HSG Rodgau Nieder-Roden	 10/10	 9	 0	 1	 364:277	18:2
2	 HSG 2000 Coburg	 10/10	 8	 0	 2	 344:305	16:4
3	 HSG Dutenhofen/Münchh.	 10/10	 5	 2	 3	 317:292	12:8
4	 TSG Münster	 10/10	 3	 1	 6	 302:321	7:13
5	 SG DJK Rimpar	 10/10	 2	 1	 7	 299:338	5:15
6	 HSG Hanau	 10/10	 1	 0	 9	 283:376	2:18

A-Jugend 2                 Oberliga Gruppe 2
                          Platzierungsrunde 9-12
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
9 	 TuS Holzheim 	 3 	 2 	 1 	 0 	 92:80	 5:1
10 	TSV Vellmar 	 3 	 2 	 0 	 1 	 108:101	4:2
11 	TuSpo Obernburg 	 3 	 1 	 0 	 2 	 83:90	 2:4
12 	TSG Münster II 	 3 	 0 	 1 	 2 	 81:93	 1:5

weibl. B-Jugend               Bezirksoberliga
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt

1 	 TSG Oberursel II 	 18 	 16 	 1 	 1 	 518:316	33:3
2 	 TSG Eddersheim 	 18 	 14 	 1 	 3 	 467:316	29:7
3 	 TSG Münster 	 18 	 14 	 0 	 4 	 425:306	28:8
4 	 TV Petterweil 	 18 	 11 	 0 	 7 	 391:338	22:14
5 	 TG Kastel 	 18 	 11 	 0 	 7 	 343:323	22:14
6 	 HSG Eschh./Steeden 	 18 	 7 	 0 	 11 	 301:403	14:22
7 	 TV Idstein 	 18 	 5 	 0 	 13 	 287:366	10:26
8 	 wJSG Eltville/GW Wiesb. 	 18 	 5 	 0 	 13 	 338:448	10:26
9 	 HSG Main-Nidda 	 18 	 3 	 0 	 15 	 225:354	6:30
10 	SV Seulberg 	 18 	 2 	 0 	 16 	 261:386	4:32

B-Jugend 2	 Bezirksoberliga
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  

1 	 HSG Hochh./Wicker II 	 18 	 15 	 1 	 2 	 645:507	31:5
2 	 HSG Breckenh./W./M. 	 18 	 11 	 1 	 6 	 509:484	23:13
3 	 mJSG Schwalb./Niederh. 	 18 	 11 	 0 	 7 	 557:505	22:14
4 	 PSV GW Wiesbaden 	 18 	 10 	 1 	 7 	 584:527	21:15
5 	 HSG EppLa 	 18 	 9 	 0 	 9 	 530:533	18:18
6 	 SV Seulberg 	 18 	 8 	 1 	 9 	 462:454	17:19
7 	 Eintr. Frankfurt 	 18 	 8 	 0 	 10 	 486:522	16:20
8 	 TSG Münster II 	 18 	 6 	 2 	 10 	 454:508	14:22
9 	 FTG Frankfurt 	 18 	 5 	 1 	 12 	 487:552	11:25
10 	mJSG Schwarzbach 	 18 	 3 	 1 	 14 	 508:630	7:29

Herren 4              Bezirksliga C Gruppe 1
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 HSG VfR/Eintr. Wiesb. III 	 21 	 18 	 0 	 3 	 669:521	36:6
2 	 HSG Neuenh./Altenh. II 	 22 	 18 	 0 	 4 	 703:566	36:8
3 	 MSG Schwarzbach II 	 21 	 17 	 1 	 3 	 647:482	35:7
4 	 TSG Münster IV 	 21 	 15 	 0 	 6 	 666:543	30:12
5 	 SV Bad Camberg 	 21 	 11 	 1 	 9 	 582:553	23:19
6 	 TuS Nordenstadt II 	 22 	 10 	 0 	 12 	 613:598	20:24
7 	 TG Eltville II 	 21 	 8 	 1 	 12 	 535:579	17:25
8 	 TV Erbenheim II 	 21 	 8 	 1 	 12 	 484:562	17:25
9 	 TSG Eddersheim III 	 21 	 7 	 1 	 13 	 582:629	15:27
10 	HSG MainHandball II 	 21 	 7 	 1 	 13 	 559:620	15:27
11 	HSG Eschh./Steeden II 	 21 	 3 	 0 	 18 	 450:674	6:36
12 	TuS Schupbach 	 21 	 2 	 0 	 19 	 447:610	4:38



D-Jugend                       Bezirksoberliga
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 TSG Münster 	 16 	 14 	 1 	 1 	 590:398	29:3
2 	 mJSG Schwarzbach 	 16 	 14 	 1 	 1 	 473:308	29:3
3 	 TuS Dotzheim 	 16 	 11 	 0 	 5 	 366:346	22:10
4 	 JSG Gonzenh./Ober-Eschb. 	16 	 10 	 0 	 6 	 387:350	20:12
5 	 mJSG Schwalb./Niederhö. 	 16 	 7 	 0 	 9 	 370:383	14:18
6 	 HSG Neuenh./Altenh. 	 16 	 6 	 0 	 10 	 389:467	12:20
7 	 PSV GW Wiesbaden 	 16 	 4 	 0 	 12 	 335:443	8:24
8 	 TG Rüsselsheim 	 16 	 3 	 0 	 13 	 354:461	6:26
9 	 HSG EppLa 	 16 	 2 	 0 	 14 	 349:457	4:28

weibl. C-Jugend        Hessenmeisterschaft
                                                     2023

Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1	 TSG Münster	 1/1	 1	 0	 0	 32:23	 2:0
2	 HSG Ahnatal/Calden	 1/1	 0	 0	 1	 23:32	 0:2
3	 wJSG Bieber/Heuchelheim	 1/1	 1	 0	 0	 22:19	 2:0
4	 HSG Bensheim/Auerbach	 1/1	 0	 0	 1	 19:22	 0:2

C-Jugend                 Hessenmeisterschaft
                                                     2023

Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1	 TV Hüttenberg	 1/1	 1	 0	 0	 28:19	 2:0
2	 TSG Münster	 1/1	 0	 0	 1	 19:28	 0:2
3	 mJSG Melsungen/K./G.	 1/1	 1	 0	 0	 30:27	 2:0
4	 HSG Kahl/Kleinostheim	 1/1	 0	 0	 1	 27:30	 0:2

weibl. D-Jugend               Bezirksliga Ost
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 TV Petterweil 	 14 	 11 	 1 	 2 	 297:175	23:5
2 	 TG Sachsenhausen 	 14 	 11 	 0 	 3 	 273:208	22:6
3 	 TSG Münster 	 14 	 10 	 1 	 3 	 229:175	21:7
4 	 HSG Goldstein/Schwanh. 	 14 	 9 	 0 	 5 	 254:216	18:10
5 	 TSG Oberursel II 	 14 	 8 	 0 	 6 	 185:194	16:12
6 	 SG Wehrh./Obernh. 	 14 	 3 	 1 	 10 	 168:223	7:21
7 	 HSG Sindlingen/Zeilsh. 	 14 	 2 	 1 	 11 	 160:237	5:23
8 	 wJSG Bad Soden/Schw./N. 	14 	 0 	 0 	 14 	 100:238	0:28

9 	 SG Anspach 	 zurückgezogen am 03.08.2022 
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Derbywochenende in Liederbach! Gleich 
zweimal sollte es vor Beginn der Os-
terferien zu der Begegnung TSG Müns-
ter gegen ESG Niederhofheim/Sulzbach 
kommen. Noch bevor die Zwote aber bei 
der ersten Garde der Gastgeber antreten 
musste, kam es zum Duell zwischen der 
Dritten und Sulzbachs Zweitbesetzung. 
Das Hinspiel konnte die Dritte mehr als 
deutlich mit 48:16 gewinnen. Es blieb 
also abzuwarten, ob die Jungs sich dazu 
hinreißen lassen, die Gastgeber zu unter-
schätzen. Das etwas halbherzige Warm-
machen war schon einmal kein gutes 
Vorzeichen.

Und dementsprechend schleppend lie-
fen auch die ersten Minuten des Spiels. 
Zwar war von Anfang an der Klassen-
unterschied zu erkennen, die Dritte war 
dennoch mit dem Kopf nicht so ganz bei 
der Sache. In der Abwehr ließ man sich 
immer wieder einlullen und hatte Glück, 
dass Nico Worm mal wieder einen Sahne-
tag im Tor erwischt hatte und einen Ball 
nach dem anderen abfing. Offensiv fehlte 
es zunächst ein wenig an einem klaren 
Konzept. Hinzu kam dann auch noch das 
große Thema, welches sich wie ein roter 
Faden durch dieses Spiel ziehen sollte: die 
freien Torabschlüsse. Hatte es die Drit-
te nämlich dann doch einmal geschafft, 
sich freie Würfe herauszuspielen, ließen 
sie ihre Kräfte beim Abschluss dann doch 
noch im Stich. Erst nach knapp zehn Mi-
nuten drehte die Dritte dann so richtig 
auf. Gerade die Hereinnahme von Janick 
Press auf der Mitte brachte die nötige Si-
cherheit und Struktur in das Angriffsspiel 
der Monthuley-Schützlinge. Zwar ließ die 
Abschlussquote weiterhin stark zu wün-
schen übrig, man kam aber nun schneller 
zu Würfen und konnte die Schlagzahl so 
erhöhen. Bei diesem neuen Tempo ka-
men die Gastgeber dann einfach nicht 
mehr mit. Aus einem 4:2 konnte so bis 
zur Pause noch ein 18:4 gemacht wer-
den. Ein zwar deutliches, in Anbetracht 
der Chancen aber sogar noch glückliches 
Ergebnis für die Heimmannschaft.

Auch in der zweiten Halbzeit ging es dann 
erst einmal so weiter. Gerade Tobias Brös-
cher, der nach seiner langen verletzungs-
bedingten Pause schon zum zweiten Mal 
für die Dritte auf der Matte stand, dreh-
te so richtig auf und packte immer wie-

der seinen berüchtigten Unterarm-Wurf 
aus. Auf Rechtsaußen konnte mit Jakob 
Schauer endlich eine gewisse Treffsicher-
heit eingewechselt werden, und auch 
Kreisläufer Michael Kilp verwandelte die 
oft sehr schön herausgespielten Kreisan-
spiele souverän. Doch trotz dieser Licht-
blicke kann man weiterhin nur von einem 
maximal soliden Spiel sprechen. Zu viele 
freie Fehlwürfe, zu viele technische Feh-
ler und zu große Lücken in der eigenen 
Abwehr. Nach gerade einmal vier kas-
sierten Toren in der ersten Hälfte waren 
es in der zweiten Hälfte gleich dreimal so 
viele. Natürlich war das Spiel schon lange 
entschieden, für den über weite Strecken 
gut haltenden Patrick Seng im Tor der 
Dritten natürlich dennoch unnötig frust-
rierend.

Zwei Highlights hatte das Spiel dann aber 
doch noch zu bieten. Nachdem Abwehr-
spezialist Volkhart Krekel einen 7-Meter 
zu seinem lang ersehnten ersten Saison-
tor verwandelte und Publikum und Kas-
senwart in Ekstase versetzte, gab es auch 
noch einen kleinen Leckerbissen für alle 
Handball-Genießer. Nachdem sich bereits 
mehrfach die Gastgeber an einem Kem-
pa-Trick versucht hatten und immer wie-
der gescheitert waren, hob Felix Ruhland 
den Ball butterweich auf Linksaußen, wo 
Janick Press wie eine Gazelle in die Höhe 
stieg und die Kür elegant mit einem Tor 
veredelte. Schönen Handball gibt es nun 
einmal auch in der BL-A.

Genauso schön geht es für unsere Jungs 
dann hoffentlich am letzten Ferienwo-
chenende weiter. Nach der Osterpause 
erwarten wir den TuS Dotzheim II zu 
Gast in der Eichendorffhalle. Anpfiff ist 
schon am Samstag, den 22.04.2023, um 
16:30 Uhr.

Wir freuen uns auf eure Unterstützung!
Eure Dritte

Es spielten: Nico Worm, Patrick Seng 
(beide Tor), Janick Press (10/5), Aron 
Wolfrat (8), Tobias Bröscher (6), Jakob 
Schauer (5), Michael Kilp (4), Daniel 
Recknagel (3), Florian Kilp (1), Volkhart 
Krekel (1/1), Felix Ruhland (1), Leon 
Klickow, Albert Kausch und Laurits Lie-
beck

Kantersieg im Derby!
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Eine spannende Hallensaison 
2022/2023 befindet sich in ihrer 
entscheidenden Phase, und wenige 
Spieltage vor Saisonende könnte die-
se Spielzeit zu einer äußerst erfolg-
reichen Runde für die Mannschaften 
der TSG Münster werden. Unsere Ju-
gendmannschaften haben ihre Saison 
bereits beendet. Das Abschneiden 
der 20 Nachwuchsmannschaften ist 
mal wieder ein Beleg für die außerge-
wöhnliche Jugendarbeit der TSG.
Mit den steigenden Frühlingstempe-
raturen richtet sich der Blick aber ver-
mehrt ins Freie. Zeit, sich nunmehr 
auch im Sandkasten zu messen. 

Bereits zwischen Jahren startete die 
diesjährige European Beach Handball 
Tour (EBT) mit einem Indoor-Turnier 
in Holland. Nach dem Turniersieg un-
serer Nachwuchsmannschaft Beach & 
da Gang U21 vor den Toren von Ams-
terdam belegt das von Konrad Bansa 
betreute Team aktuell Platz 5 des EBT-
Rankings. Und mit dem achten Platz 
der Routiniers von Beach & da Gang 
befindet sich eine weitere Münsterer 
Mannschaft in den Top-Ten der euro-
päischen Rangliste. 

Mit einem ersten Höhepunkt der Be-
achhandballsaison erfolgt dann An-
fang Juni endlich auch der Startschuss 
für die German Beach Open Serie 
(GBO), die mit ihrer Rangliste traditio-
nell das Qualifikationskriterium für die 
erneut am Cuxhavener Strand statt-
findenden Deutschen Meisterschaften 

2023 bildet. Am traditionellen Fron-
leichnamswochenende veranstalten 
die Handballer der TSG Münster mit 
dem Karacho Beach Cup nicht nur 
ein vielbeachtetes, sondern auch das 
punkteträchtigste Turnier der GBO-
Serie, bei dem zusätzlich auch Punk-
te in der EBT-Wertung gewonnen 
werden können. Die Organisatoren 
um Beachhandballer des Jahrzehnts 
Marc Kunz sind bereits fleißig dabei, 
alles für ein erstklassiges Beachhand-
ballturnier im Kelkheimer Freibad zu 
unternehmen. Für das leibliche Wohl 
der Sportler und Zuschauer wird wie 
immer bestens gesorgt sein, und der 
Eintritt zu dem vom Freibadgelände 
abgetrennten Bereich des Turniers ist 
wie immer kostenlos.

Das Turnier startet mit den ersten 
Vorrundenspielen am späten Frei-
tagnachmittag, bevor am frühen 
Samstagmorgen ein langer Beach-
handballtag beginnt, der erst unter 
Flutlicht sein Ende finden wird.  Nach 
Abschluss der Vorrunde finden dann 
am Sonntag die Spiele der Finalrun-
de statt, und man darf gespannt sein, 
wer sich in diesem Jahr mit dem Sieg 
dieses Supercups die Karacho Tro-
phäe sichert.

Sonne, Sand und Musik sind neben 
erstklassigem Beachhandball die Zu-
taten für ein Beachturnier der Spit-
zenklasse. Die Vorfreude jedenfalls ist 
groß!

Beachhandball in den Startlöchern
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G
-Jugend

Als Organisatorin durfte ich die letz-
ten 2 Jahre die Kinder-Handballmann-
schaft der G-Jugend begleiten und 
unterstützen. Es war eine aufregende 
und wunderbare Zeit, in der ich vie-
le wertvolle Erfahrungen gesammelt 
habe.

Besonders möchte ich mich bei den 
Trainern Thorsten Wolf und Norwin 
Schmidt bedanken, die mit viel Enga-
gement und Leidenschaft das Trainer-
team gebildet haben. Nun dürfen wir 
auch Elena Knoch als neue Ergänzung 
im Trainerteam begrüßen und freuen 
uns auf ihre Unterstützung.

Jedoch gibt es auch einen wehmütigen 
Abschied zu verkünden. Die 2016er 
Kinder verlassen die Mannschaft und 
wechseln in die nächste Jugendklasse, 
die F-Jugend. Es war eine Freude, die-
se jungen Talente beim Heranwachsen 
und Entwickeln zu begleiten, und wir 
wünschen ihnen alles Gute für ihre 
weitere sportliche Karriere.

Auch ich werde meine Aufgabe als 
Organisatorin an meine Nachfolgerin 
Melanie Liedmann weitergeben. Ich 
bin sicher, dass sie die Mannschaft ge-
nauso gut betreuen wird, wie ich es 
getan habe. Zusammen mit meinem 
Kind wechsle ich in die F-Jugend, um 
mich der nächsten Herausforderung 
zu widmen. Dabei freue mich auf neue 
Abenteuer und Erfahrungen.

Zum Abschluss gab es ein internes 
Freundschaftsspiel mit anschließen-

dem Saisonabschlussfest im Foyer, bei 
dem wir gemeinsam gelacht und Ab-
schied genommen haben.

Mit einem lachenden und weinenden 
Auge blicke ich auf die letzten zwei 
Jahre zurück und bin dankbar für die-
se wunderbare Zeit. Ich wünsche der 
Mannschaft und dem neuen Trainer-
team alles Gute für die Zukunft.

Eure Rebekka (Becky) Mohr

Aufbruch in neue Abenteuer: Die G-Jugend verabschiedet sich 
von der Saison und läutet die Neue ein
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Ein Saisonrückblick 
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Lockerer Trainingsauftakt

Beach & da Girls starten in die Sai-
son im Sand

Wir haben viel gelacht beim locke-
ren Trainingsauftakt unserer U14 
und U16 im Freibad. Wegen des 
langen Wochenendes mit dem Mai-
feiertag waren wir nur 12 Mädels, 
die unser neuer Beachtrainer Domi 
allein versuchte, durch den Sand 
zu scheuchen, da auch der andere 
Trainer Lennart diesmal nicht dabei 
sein konnte. 

Dabei haben wir uns hohe Ziele ge-
setzt. So wollen wir unseren U14 
Hessentitel am 22./ 23. Juli in Kas-
sel erneut verteidigen. Und als U16 
möchten wir sehr gerne zum Turnier 
um die Deutsche Meisterschaft An-
fang August (aber wo?) fahren. Der 
Weg dorthin wird uns über die Tur-
niere in Ahnatal und Bachgau (mit 
allen Münsterer Jugendmannschaf-
ten) und natürlich unseren eigenen 

Karacho Beach Cup (offiziell Süwag 
Energie Beach Cup) führen.

In der Halle nehmen wir als weib-
liche B-Jugend das Startrecht für 
die Oberliga von unserer Hessen-
meisterschaft der C-Jugend mit. So 
dürfen wir als C-Jugend die Qualifi-
kation für die Oberliga spielen. Und 
es sieht gut aus. Die erste Runde 
haben wir letztes Wochenende mit 
Siegen gegen TuS Kriftel, JSG Gon-
zenheim/Eschbach und TV Petter-
weil gewonnen.

Auf geht`s, Münster!
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Turnen und Leichtathletik
Sportabzeichentag bei der TSG Münster

Am Samstag, den 06.Mai 2023, zwi-
schen 12:00 und 15:00 Uhr findet 
auf dem Sportplatz der TSG Müns-
ter (Lorsbacher Str. 39) wieder ein 
Sportabzeichentag als Saisoneröff-
nung statt. Hier kann jeder ab 6 
Jahren die Prüfungen zum Erlangen 
des deutschen Sportabzeichens ab-
legen. Anschließend stehen immer 
montags von 19:00 - 21:00 Uhr 
weitere Abnahmetermine zur Verfü-
gung.

Vereinsmitglieder sowie Kinder und 
Jugendliche sind dabei kostenfrei. 
Externen Erwachsenen berechnen 
wir 10€ inkl. Urkunde und Abzei-
chen.

Kommen Sie vorbei und machen 
Sie sich gemeinsam mit uns einen 
schönen, sportlichen Nachmittag!

Das Deutsche Sportabzeichen ist 
eine Auszeichnung des DOSB und 
kann in drei Leistungsstufen er-
bracht werden, Bronze, Silber und 
Gold. Weiterhin wird das Sportab-
zeichen von vielen Krankenkassen 
für deren Bonusprogramme aner-
kannt.

Weitere allgemeine Informationen 
zum Sportabzeichen finden Sie auf 

der Homepage der TSG Münster un-
ter der Abteilungen Leichtathletik/
Sportabzeichen.

Bei Fragen stehen wir Ihnen auch 
unter sportabzeichen@tsg-muens-
ter.de gerne zur Verfügung.

Das Sportabzeichenteam der TSG 
Münster
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H
andball verbindet

HANDBALL VERBINDET!

Louis ist ein 17-jähriger junger 
Mann, spielt aus tiefstem Herzen 
Handball, fährt gerne Motorrad. Ge-
nießt das Leben! Er hat Schmerzen 
im Bein und geht zum Arzt. Er erhält 
eine niederschmetternde Nachricht, 
ein Tumor im Oberschenkelknochen. 
Er bekommt ein künstliches Kniege-
lenk und mehrere Chemotherapien. 
Wenn Dein eigenes Kind auch ein 
leidenschaftlicher Handballspieler 
ist, berührt dies zutiefst. Ich sprach 
mit Gustav und wir beschlossen, es 
in den Verein zu tragen. Den A-Ju-
gendbundesliga-Jungs die Sensibi-
lität zu vermitteln, wie wertvoll es 
ist, gesund zu sein und seine Lei-
denschaft leben zu können. 

Das Team hat wunderbar reagiert. 
Karten wurden mit Motivations- und 
Genesungsgrüßen beschrieben und 
Sport Göttert unterstützte bei der 
Umsetzung eines personalisierten 
Trikots. 

Andreas Landgraf vom Kolibri Hilfe 
für krebskranke Kinder Deutsch-
land e.V. überreichte im Zuge einer 
Veranstaltung des Helios Klinikums 
ein Buch mit unserem Mannschafts-
gruß. Er berichtet: „Das war eine 
mega Überraschung für den 17-jäh-
rigen Louis, als er letzte Woche ein 
Paket bekam. Die Spielkameraden 

der TSG Münster 1883 e.V. hatten 
für den jungen Handballer ein Tri-
kot anfertigen lassen und dazu viele 
handgeschriebene Genesungswün-
sche beigelegt. Das Besondere da-
ran, sie kennen Louis nicht persön-
lich. Aber als sie von ihm erfahren 
und gehört haben, dass Louis ganz 
sicher seine Krankheit besiegen, 
aber wohl nie wieder Handball spie-
len wird, war klar, dass sie ihm eine 
Freude machen wollen. Ein wenig 
gesteuert wurde die Sache von un-
serer Conny bei Frankfurt a. M., de-
ren Sohn als Torwart in der A-Jugend 
Bundesliga bei der TSG Münster 
1883 e.V. spielt. Bedanken möchten 
wir uns bei Sport Göttert, Sulzbach, 
der hier finanziell unterstützt hat. 
Ein dreifaches »Auf geht`s, Män-
ner, in die Schlacht« verbunden mit 
den allergrößten Genesungswün-
schen sollten wir Louis noch von 
der Mannschaft ausrichten. Kolibri 
e.V. möchte Begegnungen schaffen: 
kranke und gesunde Kinder und Ju-
gendliche müssen sich austauschen. 
Ich danke den A-Jungs der TSG von 
Herzen für ihre mitfühlende Unter-
stützung! Und das Alllerbeste: Louis 
möchte versuchen, wieder Handball 
zu spielen. Das ist einfach eine tolle 
Nachricht!“

Conny Hein




